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1

Ethische Fragen und Probleme begleiten die tägliche Arbeit in der Kinder- und Ju-
gendpsychiatrie und Psychotherapie. Der Kinder- und Jugendpsychiater und mit 
ihm die Angehörigen anderer Berufsgruppen, die therapeutisch, pädagogisch und 
pflegerisch mit psychisch kranken Kindern zu tun haben, orientieren sich idealiter 
an ethischen Grundsätzen, wie sie für jedwedes ärztlich-therapeutische Handeln 
gelten. Dazu gehören Respekt für die Autonomie oder Selbstbestimmung des Ein-
zelnen, Schadensvermeidung, Verpflichtung zur Hilfe und Gerechtigkeit (Be-
auchamp u. Childress 1989, zit. n. Lehmkuhl u. Lehmkuhl 2003)1. Diese Prinzipien 
gelten für den Umgang mit dem psychisch kranken Kind und Jugendlichen und mit 
den Eltern, gleich, ob es um diagnostische Aufgaben geht, um die Behandlung und 
um die Forschung. Ethische Dilemmata ergeben sich in der Kinder- und Jugendpsy-
chiatrie durch die Verquickung verschiedener handlungsanleitender Perspektiven, 
wie u.  a. Fragen der Aufrechterhaltung von familiären Bindungen, der Entwicklung 
oder der erzieherischen Erfordernisse. Es handelt sich um Abwägungen, die ggf. die 
Würde und Selbstbestimmung eines Kindes zeitweilig hintansetzen und die abhän-
gig von den jeweiligen Bedingungen zu unterschiedlichen Entscheidungen führen. 
Trotz dieser vielfältigen Probleme und Fragen ist die Auseinandersetzung mit ethi-
schen Grundvoraussetzungen in der Kinder- und Jugendpsychiatrie noch keine 
Selbstverständlichkeit (Berger 2003)2.

Diesbezügliche Reflexionen sind jedoch vor allem deshalb erforderlich, weil der 
Kinder- und Jugendpsychiater für das Kind mitunter Weichen stellende Entschei-
dungen trifft und in seinem Handeln gesellschaftliche Entwicklungen stützt, die 
beispielsweise zugunsten von Kostensenkung im Gesundheitswesen eine schnelle 
Medizin fordern, die die Eigenheiten des Kindes außer acht lassen, oder diese Ent-
wicklungen hinterfragt.

Ethische Dilemmata tun sich vor allem dort auf, wo der Kinder- und Jugendpsy-
chiater im Umgang mit dem Kind oder Jugendlichen auf Freiheitsbeschränkung 
oder Maßnahmen des Freiheitsentzugs und Zwangs, wie Fixierung, Isolierung, 
Zwangsmedikation, Zwangsernährung, Maßnahmen der Körperhygiene unter 
Zwang u.  a. zurückgreift. Es sind Maßnahmen, die aus einer Notsituation heraus re-
sultieren, zunächst der Schadensvermeidung dienen und das Wohl eines jungen 
Menschen im Auge haben, jedoch nicht selten als traumatisierendes Ereignis die 
weitere Entwicklung eines jungen Menschen prägen.

EDITORIAL

1 Lehmkuhl, G.; Lehmkuhl, U. (2003): Ethische Fragen in der Psychotherapie von Kindern, Jugend-
lichen und Familien – Empirische Ergebnisse aus der klinischen Praxis. In: Lehmkuhl, U. (Hg.): Ethi-
sche Grundlagen in der Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psychotherapie. Göttingen: Vandenhoeck 
& Ruprecht, S. 45 – 58.

2 Berger, E. (2003): Welchen ethischen Grundsätzen folgt die Kinder und Jugendpsychiatrie? In: 
Lehmkuhl, U. (Hg.): Ethische Grundlagen in der Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psychotherapie. 
Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht, S. 21 – 28.
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Es ist nicht ganz selten der Fall, dass Zwangsmassnahmen nur eine Perpetuie-
rung dessen darstellen, was das Kind oder der Jugendliche schon immer erlebt 
hat. Es kommt auch nicht selten vor, dass die Zwangseingriffe zu einer erneuten 
oder weiteren Traumatisierung des jungen Menschen führen, aus der sich dann 
eine Posttraumatische Belastungsstörung (PTBS) oder eine deutliche Verschlech-
terung der Störungen ergibt. Hier brauchen das betroffene Kind, der Jugendliche 
ebenso wie der Professionelle gleichermaßen Schutz. Denn es ergibt sich auch ge-
legentlich, dass professionell Handelnde in Grenzbereiche verantwortlichen Tuns 
geraten oder beschuldigt werden, statt der Schadensvermeidung gedient, geschä-
digt zu haben.

Eine Auseinandersetzung mit solchen Fragen, insbesondere im Umgang mit 
Zwangsmaßnahmen ist nicht nur wegen rechtlicher Konsequenzen erforderlich,, 
sondern sie ist eine Voraussetzung für ein Bestreben das ärztliche therapeutische 
und pädagogische Handeln durch verallgemeinernde, verbindliche und ethisch be-
gründete Handlungsanleitungen – jenseits von Verstrickungen – zu sichern.

Jörg M. Fegert und Renate Schepker haben sich zusammen mit ihren Mitarbei-
tern und anderen mit dieser wichtigen und schwierigen Thematik aus verschiede-
nen Perspektiven auseinandergesetzt.

A. Fetzer, T. Steinert, W. Metzger und J.  M. Fegert haben in ihrer prospektiven 
Untersuchung über 6 Jahre hinweg den Einsatz von Zwangsmaßnahmen in der sta-
tionären Kinder- und Jugendpsychiatrie des ZFP Weissenau untersucht. Sie stellen 
fest, dass beinahe 10  % aller aufgenommenen Kinder und Jugendlichen Zwangs-
maßnahmen erfährt. Sie beschreiben dies Gruppe genauer und verweisen auf die 
Bedeutung der „Kultur“ einer Einrichtung, die solche Maßnahmen mit beeinflusst.

B. Kühnapfel und R. Schepker untersuchten in einer katamnestischen Nachbefra-
gung den Einfluss des Aufnahmemodus – ob per Zwang oder freiwillig – auf den 
weiteren Behandlungsverlauf. Sie kommen zu dem Ergebnis, dass eine Aufnahme 
per Zwang das Behandlungsergebnis weniger beeinflusst als Mitsprachemöglichkei-
ten und Teilhabe des jungen Patienten an seiner Behandlung.

In der Arbeit von G. Libal, P.  L. Plener, J.  M. Fegert und M. Kölch zur pharmako-
logischen Ruhigstellung oder „Chemical restraint“ im Umgang mit aggressivem 
Verhalten werden Vorgaben zur Notfallsedierung gemacht. Dabei wird darauf hin-
gewiesen, dass es erforderlich ist, solche Maßnahmen im Rahmen eines standardi-
sierten Interventionsplanes zur Anwendung zu bringen, um damit Transparenz zu 
gewährleisten.

R. Schepker, T. Steinert, J. Jungmann, F. Bergmann und J.  M. Fegert haben sich 
mit Qualitätsmerkmalen freiheitsbeschränkender Maßnahmen in der kinder- und 
jugendpsychiatrischen Versorgung auseinandergesetzt. Anhand der Leitlinien der 
Fachgesellschaften zu freiheitsbeschränkenden Maßnahmen bei Kindern und Ju-
gendlichen werden Grundhaltungen und Qualitätsmerkmale zur Indikation und 
Durchführung von Zwangsmaßnahmen herausgearbeitet.

Abschließend gehen K. Schnoor, R. Schepker und J.  M. Fegert auf die rechtliche 
Zulässigkeit von Zwangsmaßnahmen in der Kinder- und Jugendpsychiatrie und 
Psychotherapie ein. Sie diskutieren die rechtlichen Voraussetzungen im Span-
nungsfeld verschiedener Vorgaben und Verfahrensregelungen. Aus aktuellem An-
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lass problematisieren sie die Zulässigkeit von Multifunktionseinrichtungen, die ein 
gemeinsame Unterbringung von Patienten mit und ohne Freiheitsentzug ermögli-
chen.

Es handelt sich für den Kinder- und Jugendpsychiater und Angehörige anderer 
Berufsgruppen, die in der stationären Versorgung arbeiten, um eine Zusammenstel-
lung wichtiger Themen.

Annette Streeck-Fischer
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